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d e r

Mittwoch den 26 . Juny i8o5 .t ^ro . 5i

Mit Kurfürstlich - Badischem gnädigstem Privileg ! ».

Landes - Verordnungen .

Vecretum Zentrale an sammtliche Ober - und Aemter der Markgrafschaft , ä . ä . 7,ken Juny lg ^ .

i . S . dle . 4467 .

Neue Organisation des Oberamts Schlie '
ngen betreffend .

Gemaö Serenissimi Lleotoris höchster Entschliessung , sind dis bisher zum Oberamt Röteln ge¬

hörigen Ortschaften JsteiNs Huttmgen , Hertingen , Tannenkirch , Blansingen , Welmlingen , Kleinen -

kems , Mappach , Maugenhard und Winterswelker an das Oberamt zu Schliengen , und die Vogtcien

Neuenweeg und Bürchau an das Oberamtzu Müllheim , als ihre nunmehrige Behörden angewiesen

worden , welches sammtlichew Ober - und Aemtern der Markgrasschaft zu .Eröfnung an ihre Amtsunter '»

gebenm und zu eigener Nachachtung bekannt gemacht wird . Oecretum ut suxra .

Vscretum Generals an sammtliche Kurbadische Ober - u . Aemter , Obervogteyamtern u . Rathsvogtcye »

der Markgrafschaft , ä . <Z.
' 12 . Juny 1805 . H . R . dir . 4567 .

Das Ausweichen auf den Straßen betreffend .

Hiermit ergeht die Verordnung , und - ist genau darauf zu halten ^ daß jedes Fuhrwerk auf der

Straße dem andern auf dem halben Wege rechts auezuweichen habe , Oeeretnm Carlsruhe in Lons .

aut . l . 8 . ut suxra, -

Unte r g erich tli che Au fforde ru ng en
und Kundmachungen .

S ch u l d e n - L i q u i d atro n e n.
Andmch werden alle diejenigen, welche an folgende

Personen etwas zu fordern haben , bey Verlust der

Forderung zur Liguidirung derselben vorgeladen-.
Aus - dem

Oberamt Brdenweiler -

an die Metzger Jacob Zöllische Eheleute zu Müll - -

heim , auf den greu JNuus ln der - Behausung deS

Schuldners . - Aus d,m-

Oberamt Hochberg
'

1 ) au die Martin Heizmämtische Eheleute zu
Nimburg auf den '

4 . July in dem SonneuwirrhshauS
zu Nimburg ;

2) an den Burger Georg Jacob Schmid
'
zu Böt¬

tingen auf den -7. Jkilch ill dem Sonnenwirchshaus zit
Nimburg ;

Zf) ail den Metzger Michael Hagen zu Weiswest ,
auf ' den 16 . Jrilius im Siernenwirthshaus zu Weis¬
weil ;

4 ) an die Venassenschaft des verstorbenen Vogts
Michael Zwahi zu Mundingen , auf den 16 . Julius
in dem Lowenwirth

'shaus zu Mundingen . AuS



Oberamt Ab erg
a » den Schumacher Coelestin Kern zu Altschweyer

auf den yten Julius in der Amtsschreibcrei zu Bühl .Alis dem

Amt Stein
an den Ignaz Caspcr zu Ersingen / auf den 22 . -

JttluiS auf dem RathhauS zu Ersingen . Aus dem
Oberamt Carls ruhe

7 ) an den im Kurfürst !. Irrenhaus befindlichen /
gantmäßigen Alt Auwald Schnürer von Eggenstein
auf ^ en Z . July auf dem Rathhaus zu Carlsi -uhe ;

2) au den in Gant gerathenen Adlerwirth Jc -
han » Georg Hörner zu Liedolsheim den '

25 . July
auf dem Rathhaus zu Liedolsheim .

Mundtodt - Erklärungen .
Ohne Bewilligung des Pflegers soll bey Verlust

der Forderung folgenden Personen nichts geborgt oder
sonst init denselben kontrahirt werden . Aus dem

Oberamt Röteln
1 ) den Alt Jacob Reinhardtischen Eheleuthcn zu

Crenzach / deren Pfleger Johann Michael Märklin
von da ist ;

2 ) dem Adam Neu von Lörrach / dessen Pfleger -
Burger Friedrich Schneider von da ist . Aus dem

OberamtHochberg
1 ) den Michael Rotzischen Eheleulen zu Bahlin -

geii / deren Pfleger Friedrich Kaufmann von da ist ;
2 ) den Johann Henningerischen Eheleuten zu Kö¬

nigsschafhausen / deren Pfleger Andreas Baumgartner
von da ist. Aus dem

Ob -eramt Lahr
dem Georg Riether in Oberweyer / dessen Pfle¬

ger Georg Mosbach von da ist. Aus dem
Ober amt Rastadt

1 ) dem Joseph .Kohlbecker zu Gaggenau / dessen
Pfleger Andreas Kohlbeckcr von da ist ;

2) dem alt Michael Schröder / Burger zu Bie¬
tigheim / dessen Pfleger der Br . I . Kampeitz von da ist .

Erbvorladung en.
Folgende schon langst abwesende Personen / oder

deren Leibes - Erben / solle» binnen 9 Monaten sich
bey der Obrigkeit / unter welcher ihr Vermögen steht /
melde » / widrigenfalls dieselbe als gestorben angesehen /
und ihr Vermögen an ihre bekannten nächsten Anver¬
wandten wird ausgeliefcrt werden . Aus dem

Ober amt Röteln
der schon seit '

40 Jahren abwesende ChristophRul von Kändern und dessen Bruder , der sckon seitZ6 Jahren abwesende Caspar Ruf von da . Aus dem
Oberamt Baden

der schon vor vielen Jahren Mit der Barbare Ri -
zingenn nach Ungarn gezogene Adam Leistlcr vonBeuern . Aus dem

Oberamt Ettlingen
der vor 26 Jahren als Maurer auf die Wander¬

schaft gegangene Georg Mühlbacher von Grünen¬winkel .

Ausgetretener Vorladungen .
Nachbemerkte böslich Ausgetretene sollen binnen ZMonaten sich bey ihrer Obrigkeit stellen / und wegenihres Austritts verantworte » / widrigenfalls gegen die¬

selben nach der Landes -Konstitmion wider ausgetretene
Unterthanen verfahren werden wird . Aus dem

Vogtciamt Gengenbach
der böslich ausgetretene Peter Geppert aus dem

Bermersbach .

Carls ruhe . fLandesverweisung .ss Philip Ber¬
ge ! von Frankenthal , Z Schu 1 Zoll hoch / kurzer
besetzter Statur / dunkelbrauner abgeschnittencr Haa¬
re / niederer Stirne / blauen Auge » / mittelmäßiger
Nase und Mund / runden Kinns und Angesichts / star¬
ken Barts / 26 Jahr alt / besonders an seiner stot¬
ternden Sprache kenntlich / ist wegen Diebstahl und
Vaganten - Lebens vom Kurfürstlichen Hofgericht zu
Rastatt zu zweyjähriger in Bruchsal zu erstehender
Zuchthausstrafe / mit Willkommen und Abschied / Er¬
satz des Entwendeten / in so weit es noch nicht ge¬
schehe» / Tragung der Untersuchungskosten und nach -
heriger Landesverweisung verurtheilt worden ; welches
hiermit öffentlich bekannt gemacht wird .

Bey Oberamt Carlvruhe den iZ . Juny 1805 .

Bruchsa l . sLandesverweisung .sl Gottlieb Wied -
rneier / ein Zimmergesell von Aidlingen im Kurwür -
tembergischen / ist wegen falschem Collectiren seit dem
2i . Deccmbr . 1824 in dem hiesigen Zuchthause ge¬
fänglich verwahrt gewesen / und heute nach erstande¬
ner Strafzeit wieder entlassen und der diesseitigen
Lande verwiesen worden .

Signalement .
Dieser Mensch ist 20 Jahr alt / von Statur ma¬

ger und gutgewachsen / Z Schu 7^ Zoll groß / hat
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ein mageres blasses Gesicht , blaue Augen , länglichte
Nase , eingefallene Wangen , großen Mund , hell¬
braune Haare und Augenbraunen , und dergleichen
Bart , spitzes

"Kinn . Seine bey der Entlassung an¬
gehabte Kleidung bestund in einer braunen Jacke ,
gelblichter kurzen Weste , ein Paar kurzen ledernen
Hosen und ein Paar langen tuchenen darüber , ein
PaarBundschu und einem runden Hut . Signatum
Bruchsal den i . Juny 1805 .

Kurfürstl . Badische Zuchthaus - Verwaltung .

Bruchsal , s Landesverweisung , sj Friedrich
Stahl , ein Zimmergesell von Aidlingen, , un Kur -
würtembergischen , ist wegen falschem Lollectiren seit
dem 21 . December 1804 in dem hiesigen Zuchthause
gesanglich verwahrt gewesen , und heute nach erstan¬
dener Strafzeit wieder entlassen und des Landes ver¬
wiesen worden .

Signalement .
Dieser Mensch ist 2Z Jahr alt , von Statur be¬

setzt , g Schu Z ^ Zoll groß , hat ein rundes , sau¬
beres "

Gesicht , graue Augen , gebogene mittelmäßige
Na '

e , weder fett noch magere Wangen , meistens
ossen stehenden Mund , lichtbraune Haare und Augen¬
braunen , und dergleichen Bart . Seine bey der Ent¬
lassung angehabte Kleidung bestund in einer grünen
Jacke , ein Paar langen blauen Hosen , einer rochen
kurzen Weste , ein Paar Bund - Schu und runden Hut .
Signatum Bruchsal den 1 . Juny 1805 .

Kurfürstl . Badische Zuchthaus - Verwaltung .

Bruchsal . sLandesoerweisungZ Isaak Braun¬
schweig , ein Jude von Tann im ober » Elsaß , ist we¬
gen Diebstahls - Verdachts seit dem 2Z . Sept . 1804 .
in dem hiesigen Zuchthause gefänglich verwahrt gewe .
sen , und heute » ach erstandener Monatlicher Straf¬
zeit wieder entlassen und der Kurbadischen Lande ver¬
wiesen worden .

Signalement .
Dieser Mensch ist 2zJahr alt , von Statur wohl¬

gewachsen , g Schu 2 Zoll groß , hat ein länglichtes
sauberes Gesicht , hellblaue Auge » , gutgeformre Na¬
se , roth und meiste Wangen , kleinen Mund , schwarz -
braune Haare und Augenbraunen , schwarzen Bart ,Seine bei der Entlassung angehabte Kleidung bestund
in einem blauen kurzen Rock , langen blauen Hosen ,einem alte » , graumanchesteriien Gilet , bläuiichten
Strümpfen , rundem Hut , weißem Halstuch und in
Bund - Schu . Signatum Bruchsal d . 2Z . Juny 1805 .

Kurfürstl . Badische Zuchthaus - Verwaltung .
Stein , s Landesverweisung und Vorladung , sj

Johanne Sophie Heckmännin , von Murrhart im Kur -

würtembcrgischen , des dortigen Zoll - Visitators Toch¬
ter , deren Beschreibung unten beygefügt ist , ist auf
erstandener Thurnstrafe und körperlicher Züchtigung
zur Verweisung der disseitigen Laude , durch hoch-
preißliches Hofgericht , wegen Diebstahls und Vagan¬
ten -Lebens , verurtheilt worden .

Zugleich wird auch die durch die Heckmännin im
hiesigen Amts - Bezirk bestohlene , angebliche Caroline
N . von Tronweissenburg , aufqefordcrt , sich wegender ihr entwendeten Kleider binnen 6 Wochen von
heute an , bey hiesigem Amt , als die Eigenthümerin
zu legitimsten , widrigenfalls dieselben dem kurfürstl -
Fiscus zugeschieden werden .

S ign akemen t .
Johanne Sophie Heckmännin ist lg Jahr alt ,

mittelmäßiger besetzter Statur , 4 Fuß 10 Zoll groß ,
weißlichten glatten Angesichts , hat oberhalb des Kinns
eine Linse , hellbraune Augbraunen , dergleichen Haa¬re , eine sckmale Stirne mir einer Narbe , kleine blaue
Augen , eine grade Nase , volle rothe Wangen , leinen
wohlproportionirten Mund , schmale . Lippen , etwas
angelaufene Zähne , rin rundes Kinn , schmale Schul ,
tern , eine volle Brust . Stein den 20 . Juny 1805 .

Kurfürstl . Amt .

Carlsruhe . s -Liquidation . sj Zu Auseinander¬
setzung der Verlasscnschaft der verstorbenen Hofdame ,
Fräulein von Sternenfels , werden alle diejenigen ,die in deren Nermögensmasso etwas zu bezahlen oder
daran zu fordern haben , aufgefordert , sich Dienstagden 2Z . July Vormittags auf kurfürstl . OberHofmar .

. schall - Amts - Kanzley zu melden . Diejenige Gläubi¬
ger , die sich auf diesen Termin zur Liquidation ihrer
Forderungen nicht gemeldet haben , werden mit ihren
Ansprüchen abgewiesen werden . Verordnet Carls¬
ruhe de » 24 . Juny 1805 .

Oberhofmarschall - Amt .

Kauf - Anträge .
Carlsr uh e . ^Verkauf spanischer Schaafe . sj Bei

dem hiesigen kurfürstl . Schaaf - Veredlungs - Institut ,
welches schon im Jahr 1789 mit einer unmittelbar
aus Spanien gebrachten Anzahl Widder - und Mut -
ter - Schaafe , von der bekannten feinen Merinos -
Nace gegründet worden , ist bis jetzt die Zahl der ,
thcils von diesen original spanischen Schaaf - Widdern
und Schaaf -Mnttern , theils von ersteren und den ih¬nen beygegebenen Land - Muttsr - Schaafen nachgezoge¬nen ächtspanischen und veredelte » Schaafen dahin
angewachsen , daß ein Theil davon für den Zweck der
Veredlung den Herrschaftlichen und Landes - Schafe -
repen entbehrlich wird , und daher , mit höchster Er -
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küubniß Sr . Kurfürstlichen Durchlaucht zum öffentli¬
chen Verkauf / wozu hiemit der ZI . July d. I . an¬
beraumt wirb / folgende Stücke ausgcsetzt werden kön¬
nen / als :

zoo Stücke von original - spanischen Widdern und
Mutter - Schaafen von der Merinos - Race
nachgezogene Widder von 2 bis 6 Jahren .

ioo bis 2OQ Stücke von spanischen Widdern von
dieser Race und von — durch Widder von der
nemlichen Race bis in den gten . Grad veredelten
Land - Mutter - Schaafen nachgezogene — also nun
im Zten Grad veredelte Widder - Lämmer ; und

Zoo Stücke Land-Mutter - Schaafe von verschiede¬
nem Alterund verschiedenen Veredlungs - Graden .

Diejenigen / welche auf eine gleiche , vortheilhafte
Veredlung ihrer Schäfereyen den Bedacht nehmen und

zu diesem Ende diese Versteigerung / wobey die Schaa -
se einzeln und in kleinen Parthien werden ausgesetzt
werde » / zu benutzen gedenke » / werden demnach rin¬
gelnden / sich auf bemelten Zi . July auf dem Kur¬
fürst ! . Kamnierguth Gotrsau bey Carlsruhe einzusin -
ben . Gottsau den 20 . Juny iZoZ .

Kurfürstl . Schaserey - Direktion und ,
Orkonomie - Verwaltung .

Bruchsal . sFrüchten - Verkauf .^ Da . man .be¬
schlossen hat - auf den 2 . July d . I . über 2OOO Mal¬
ter Früchten / als Spelz/Hafer re . von den Recep - .
turen Heidelberg / Lobenfeld und der Procuratur Hei -
delbcrg in dem Gasthaufe zum Carlsberg ,in Heidelberg ,
Nachmittags 2 lkhr zu versteigern / so wird d : eS sannnt -
lichen Liebhabern mit dem Bemerken bekanntgemackt /
das; die Probe » des Morgens auf dem Markte , aus -
gestellttseyn werden . Bruchsal den IO . Juny iZoz .

Kurbad . kath . Kirchen - Commissions -
Kanzley - Handschrift .

Rastadt . sWirthsh
'aus - Steigerung . ss Da ohn -

erachtet der öffentlichen Bekanntmachung , sich Nie¬
mand zum Erkauf des dahiesigen - WirthshauseS zum
Engel gemeldet hat / dis Eigenthümer aber Alters '

halben der Wirthschaft nicht mehr verstehen könne »/
so wird solches Donnerstag den 4 . July d . I . . Nach¬
mittags um 2 Uhr in dem Wirthshauss selbst gegen
annehmliche bey der Steigerung bekannt ' gemacht
werdende Bcbingnisse an den Meistbietenden abgege - '
beu werden ; wozu daher die Liebhaber mit dem An¬
hang eingeladen werde » / daß solches stündlich einge ,
sehen werden könne . Rastadt den 20 . Jüny i8oZ .

Pacht - Anträge und Verleihungen .
, Carls ruhe . sLogis .sl B '

eyKiefermeist
'
er Wich¬

termann / in der alten Herrengasse , ist im untern
Stock ein repezierles Zimmer nebst Kammer und Al -
kov auf den 2Z . July , zu verleihen .

Carls ruhe . ssLogis . ss Bey Jsaac Ettlinger ,
an der Rittergaß / ist auf den 2Z . July der 2te und

Zte - Stock zu verleihen . -

u . n g lücksfa l u
Den Zi . Äay Abends gieng das gjährige Knäbleitt .

des- Burgers Haus Zeig Hüfschmidt von Hellstem mit
seinen zwei) ic> und 8 fahr alte » Geschwistern ihrem Va¬
ter entgegen , welcher mit seiner Fuhr von Basel zurück
erwartet wurde , um mit demselben nach Hans zu fahren .
Dieses,gute Kind lrgtc sich spiclendzu weit auf die Seite
der Brücke über den Wusen -stlnß heraus , fiel ctwa - is
Schu hoch herunter in de » Fluß und wurde von dem Was¬
ser bei, 20 Schritt weit fortgclrieben . DerMetzgcrmel -
ster btail Danner voir Schopsheim kam bald darauf ge¬
gen, die Biücke gefahren, , sähe das Kind i» dem Wasser ,
dieser wüidige Mensche,lficund stürzte sich sogleich , alle

Gcfadr verachtend , -in den Fluß Und brachte das blind leb¬
los an das bland -, alle Versuche zur Wiederbelebung wa-
rcn -sruchtlos . -

Marktpreise vom 24 . Juny i 8 o 5.

l Fruchtpreiß . ^ tarlsr Durl . Pfor ', : Brvd - Taze - I .. a ' >s
"

Dur ! . Fleisch - Taze . , b arlsr ^Durl . § V ' ttnalien .

kDaS Malter . . ftr kr ü kr fi . kr L . ao 4 limd . kr . rr . 4d« L K» .
/ teuer Kernen — — — ib Zo Ein Weck zu 1

kr . halt . .
dito zn ^ .kr . . .

'-Mast Lchscnfl . 4 4 RindlchmalZ
Alter Kernen . il ) — — r " — - — 4 Genieines dikr . 8 24 kr . -
Waizen . . .
len Korn .

15 .1 ^ — — — — 8 — 8 Rindfleisch . .
Knhflcisch . . .

7
b

8
Schweine -

Alt Korn . . . <1 9 4 4 Wcisdrvd zu 27 27
'
sealbffeisch . . 7 7 chmalz 2b k>

Gem . Frricht . — ü kr . Hält - Räiipllngsfl . . — Burtc ^,tb kr .
'üerstcn . .
Daker . . . .

8
s Zo

8
s

8
80 5

5 ! Schwarzbtod
zu Z kr . hält i IO

Hanmulfleiich .
Schweincfl . . .

9
10 9

10
»Achter 22 kr .

Wclschkorn . >7 tO q st40 Dchsenzung - . 4 aifen iz t .
Erchen d .Sri . r 2O . r 20 r 4 dito zu 10 kr . 2 . — EinOch ' enmau , 12 Unschlitt der
linsen . . r . 4 _ — Weis Mbl Ein Ochsenfnl 8 8

' Cent . 2Üfi .
Bohnen . . . 1 20 — — — — Ms . — kr . Ein Kalbskop 2Q > 4 7i,cr 4 kr .

Earlsruhe / im Verlag der . Müllerschen Hofhuchhruckerey m der verlängerten Herren,Gasse .



Anzeige .

Provinzialblatt für die badische Markgrafschaft , welches jedem

Staats - Diener nothwendig , und jedem Staats -Bürger , welchem an der Kenntnis der

Gesetze , des Landes in welchem er wohnt , gelegen , höchst nützlich ist , erscheint jede Woche

zweymal , Mittwoch und Samstags .

Dasselbe enthalt alle Kurfürst l - Verordnungen , welche zum Theil in das

ganze Kurfürstenthum , und auch besonders in die Markgrafschaft erlassen werden , alle

Polizey - Verordnungen für die Residenzstadt Karlsruhe . Alle Obergerichtliche

und Untergerichtliche Vorladungen und Kundmachungen für die Markgraf¬

schaft , die Anzeige von Kaufanträgen , Steigerungöverkündig ungen , Pacht -

anträgen , Komm erzial -A » zeigen und Anfragen , Dienstgesuche und Dienst¬

anbietungen , theilö auö der gefammten Markgrafschaft , theilS von Carlsruhe insbeson¬

dere ; Alle Dienst - Beförderungen und Dienst - Veränderungen von der bad -

Markgrafschaft , sodann dieFrüchten - Brod - Fleisch - und Viktualie n-T aLen von

Carlsruhe , Durlach und Pforzheim . Ferner aus den Kirchenbüchern der Auszug

der Gebohrnen , Kopulirten und Gestorbenen in der Residenzstadt Karlsruhe .

Dieses sind die stehenden Rubriken , jedoch werden öfters (wenn Raum vorhanden

ist) gemeinnützige Nachrichten aus der Natu r - und Garten künde , Be sch rei -

bungen ausserordentlicher Fälle vom Inn - und Auslande , statistische Nach¬

richten aus der Markgrafschaft , und zur Unterhaltung vieler , manchmal ein Gedicht , eine

Charade oder ein Räthsel gegeben.

Daö verehrteste Publikum hat dieses Blatt , welches seit 2 Jahren im Verlag deS Un¬

terzogenen erscheint , mit Güte und Beyfall ausgenommen , welchen zu erhalten und zu ver¬

mehren der Redakteur und Verleger sich alle Mühe geben wird , und mit allem Danke erkennt .



Manchem , besondere ! von den Einwohnern Carlöruhs , ist bey Etablirung des Pro -

vinzialblattes die Bestellung entgangen , diesen und jedem , wer sonst Nutzen oder Unterhaltung

von Lesung dieses Blattes sich verspricht , mache ich hierdurch bey Anfang des zweiten hal¬

ben Jahres iZoZ (July bis December ) auf den Eintritt unter die Zahl der refp . Interes¬

senten aufmerksam , und bitte die neue Bestellung in den ersten Tagen des Monats July zu

machen . Bey den jetzigen Abbonenten bedarfs keiner neuen Bestellung , denn wer es nicht

ausdrücklich abbestellt , empfangt es fort .

Halbjährig erscheinen 52 halbe , und zum Theil ganze Dogen , welche um den billigen

Preis von i fl . abgegeben werden ; die Bezahlung geschieht nach Ablauf jeden halben Jahrs -

wer eö hier ins Hauö will gebracht haben , zahlt 8 kr. Tragerlohm

Für die Einrückung von Avertissements wird für die Zeile jedesmal 4 kr . bezahlt ;

dle Anzeigen bittet man fürs Mittwochsblatt längstens Dienstags ; und die ins Samstags¬

blatt FrcytagS vor 12 Uhr Mittags einzusenden .

, Carlöruhe den 27 . Juny 1805 »

Privilegirtes Comptoir deü Provinzialblattes d . b . Markgr .

Der Redakteur und Verleger C . F . Müller .
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